
DARMSTADT – Auch 2023 folgte 
Stadtverordnetenvorsteher Yü-
cel Akdeniz der Tradition, in der 
letzten Stadtverordnetensitzung 
des Jahres die Stadtverordneten 
zu einer Spende für einen sozia-
len Zweck aufzurufen. Sein mit 
dem Ältestenrat abgestimmter 
Vorschlag zielte auf die Unter-
stützung der Anschaffung eines 
neuen Baby-Notarztwagens. 

Am 14. Februar übergab Akde-
niz mit dem Leiter des Büros der 

Stadtverordnetenversammlung, 
Hans-Jörg Daum, dem Geschäfts-
führer des ASB Darmstadt, Gün-
ther Krupp, und dem Bereichslei-
ter Rettungsdienst, Ralf Hennig 
eine Spende in Höhe von 2.000 
Euro. „Das ist der höchste Betrag, 
der bislang bei einer Spenden-
aktion unter den Mitgliedern der 
Stadtverordnetenversammlung 
erzielt wurde“, freut sich Akdeniz. 
„Damit können wir zum Erwerb 
eines Baby-Notarztwagens bei-
tragen, auf diese wichtige Arbeit 

hinweisen und dem ASB unsere 
Anerkennung aussprechen.“ „Wir 
bedanken uns herzlich bei den 
Stadtverordneten für diese groß-
zügige Spende. Es freut uns, dass 
unsere Arbeit wahrgenommen 
wird“, so Krupp. Akdeniz und 
Krupp aber weiter: „Um eine ad-
äquate Ausstattung des Baby-Not-
arztwagens zu realisieren, sind 
weitere Spenden nötig. Wir rufen 
daher gemeinsam zu weiteren 
Spenden auf und hoffen auf die 
tatkräftige Unterstützung der Bür-
gerinnen und Bürger.“
� (PS / stip)

INFO
Seit 1984 gibt es in Darmstadt 
das Spezialfahrzeug zum Trans-
port und zur Versorgung von 
Frühgeborenen. Betrieben wird 
es durch den ASB Region Starken-
burg in Zusammenarbeit mit den 
Kinderkliniken Prinzessin Marga-
ret in Darmstadt und dem Klini-
kum Darmstadt. Zahlreiche Früh- 
und Neugeborene wurden seither 
in den verschiedenen Fahrzeugen 
des ASB in Darmstadt transpor-
tiert. Die Anschaffung der Fahr-
zeuge muss aus Mitgliedsbei-
trägen und Spenden finanziert 
werden. Hierfür müssen alle 
sechs Jahre rund 200.000 Euro 
aufgebracht werden.

Spendenkonto
Arbeiter-Samariter-Bund Hes-
sen Regionalverband Südhessen 
SozialBank
IBAN:  
DE0 4 55020500 266 21 88 000
Verwendungszweck  
Baby-Notarztwagen
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• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- und 
  Lackierarbeiten
• Laminat- und Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim • ☎ 06251/787811
info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de
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MOSAIKVERLEGUNG
BALKONE & TERRASSEN
BODENBELÄGE
BALKONE & TERRASSEN

FLIESEN, PLATTEN &
MOSAIKVERLEGUNG
BADSANIERUNG
FLIESEN-, PLATTEN- &

VERPUTZARBEITEN
TROCKENBAU
RENOVIERUNGSSERVICE
UND VIELES MEHR

www.mm-bau-san.de
m & m       Bau & Sanierung       Soderstr. 105       64287 Darmstadt

Spenden aus Tradition
Stadtverordnete unterstützen Baby-Notarztwagen 

Inspiration? 

400 m2  
Ausstellung  

erwarten  
Sie!

Seit 1996

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Zuhause ist es doch am Schönsten!

Kranken- und 
Altenpflege

Hauswirtschaft
Intensivpflege

Hausnotruf
Beratung

Pflegedienst Hessen-Süd 
Janssen GmbH 

Eschollbrücker Straße 26 
64295 Darmstadt 
Telefon 0 61 51- 96 97 70
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Entgeltgleichheit – Equal Pay Day
Das Gesetz in der Praxis sinnvoll ausschöpfen

DARMSTADT – Die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt betei-
ligt sich auch in diesem Jahr 
am Equal Pay Day am 14. März. 
Unter dem Motto ‚…und action! 
Die neue EU-Entgelttranspa-
renzrichtlinie aktiviert Entgelt-
gleichheit in Deutschland!‘ wird 
es an diesem Tag um 18:30 Uhr 
eine Veranstaltung des Bündnis-
ses ‚Gemeinsam gegen Alters-
armut von Frauen‘ unter Mit-
wirkung des Frauenbüros der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 
im Offenen Haus des Evangeli-
schen Dekanats Darmstadt-Land 
in der Rheinstraße 31 geben. 
Bürgermeisterin und Frauende-
zernentin Barbara Akdeniz wird 
auf dem Podium vertreten sein.

„Der jährliche Equal Pay Day mar-
kiert symbolisch die Lohnlücke 
zwischen Männern und Frauen. Je 
weiter der Tag im Kalender nach 
vorne rückt, desto kleiner wird 
diese Lücke. Dieses Jahr fällt der 

Equal Pay Day auf den 6. März 
und liegt damit einen Tag früher 
als im Vorjahr“, erklärt Akdeniz 
– und betont gleichzeitig: „Von 
einer Verbesserung lässt sich 
allerdings kaum sprechen. Der 
Gender Pay Gap verharrt seit 
2022 bei 18 Prozent. Mit diesem 
Wert liegt Deutschland im inter-
nationalen Vergleich weit hinten. 
Umso wichtiger ist es, politische 
Instrumente wie das Entgelt-
transparenzgesetz in der Praxis 
auch sinnvoll auszuschöpfen.“
Genau das könnte eine Novellie-
rung beim Entgelttransparenzge-
setz nun ermöglichen. Im August 
2023 wurde das Zweite Evalua-
tionsgutachten zum Entgelttrans-
parenzgesetz für Frauen und 
Männer bei gleicher und gleich-
wertiger Arbeit veröffentlicht. 
Hierbei wurden bekannte und 
vermutete Mängel aufgezeigt. Im 
Mai wurde die Entgelttranspa-
renzrichtlinie des europäischen 
Parlaments und des Rates verab-

schiedet und trat im Juni in Kraft. 
Sie geht über die bisherige Ge-
setzgebung hinaus und verspricht 
neuen Wind für die Entgeltgleich-
heit. Was bedarf es, damit die 
Richtlinie im vorgegebenen Zeit-
raum von drei Jahren wirkungs-
voll umgesetzt wird?
Das Bündnis lädt herzlich dazu 
ein, den Abend durch eigene 
Rückfragen und Diskussionsan-
regungen zu bereichern. Im Zen-
trum der Veranstaltung stehen 
daher Fragen um den Stand der 
Entgeltgleichheit in Deutschland, 
dem Beitrag des Entgelttrans-
parenzgesetzes zur gleichen Be-
zahlung von Frauen und Männern 
und warum eine gesetzliche Re-
gelung von Entgelttransparenz 
nicht automatisch bedeutet, dass 
auch tatsächlich geschlechterge-
recht entlohnt wird.
Nach der Begrüßung durch Ingrid 
Reidt, Betriebsseelsorgerin im 
Bistum Mainz vom Bündnis ‚Ge-
meinsam gegen Altersarmut von 

Frauen‘, gibt es zunächst ein Vor-
trag der freien Wissenschaftlerin 
und Beraterin Andrea Lochmann-
Döll. Anschließend wird der In-
put um eine Podiumsdiskussion 
mit Vertreterinnen aus Politik, 
Betrieben und freien Trägern er-
gänzt. Neben Bürgermeisterin 
Barbara Akdeniz sowie der Unter-
nehmerin und Beraterin Barbara 
Eichelmann-Klebl sind Anke Höf-
le von der Fachberatungsstelle 
und Weiterbildungseinrichtung 
femkom und Anna Boulnois vom 
DGB Bezirk Hessen-Thüringen mit 
dabei. Zusätzlich gibt es einen 
freien Stuhl für wechselnde Teil-
nehmende aus dem Publikum.
� (PS / DK/Foto: AdobeStock)

Hintergrundinformation zum 
Bündnis ‚Gemeinsam gegen 
Altersarmut von Frauen‘:

Das Südhessische Bündnis „Ge-
meinsam gegen Altersarmut von 
Frauen“ ist ein Zusammenschluss 
aus Gewerkschaften, Kirchen, 
Wohlfahrtsverbänden, Institutio-
nen und Vereinen sowie Einzel-
personen, die es sich zum Ziel 
gesetzt haben, sich gemeinsam 
gegen die Verarmung von Frauen 
im Alter auszusprechen. Es be-
nennt strukturelle Ursachen von 
Armut von Frauen, insbesondere 
mit Blick auf ihre Einkommens- 
und Rentensituation, und setzt 
sich für Alternativen für ein wür-
diges Auskommen von Frauen im 
Alter ein. Das Frauenbüro Darm-
stadt ist festes Mitglied im Bünd-
nis und Mitorganisatorin der Ver-
anstaltung.

Weiterführende Informationen 
bei ver.di Südhessen 
E-Mail: Karin.Harder@verdi.de.

Wir suchen Mitarbeiter - bitte melden.

enerix Darmstadt Jochen Lenck e.K. • Kreuzstr 6, Weiterstadt 
Tel: 06150 / 8678818 • Mobil: 0172 / 6091364 • darmstadt@enerix.de

Wir suchen Mitarbeiter - bitte melden.

enerix Darmstadt Jochen Lenck e.K. • Kreuzstr 6, Weiterstadt 
Tel: 06150 / 8678818 • Mobil: 0172 / 6091364 • darmstadt@enerix.de

Photovoltaiksysteme für:
• Stromkosten Reduzierung
• Autarkie mit Speicher
• Elektromobilität
• Smart Home Lösung
• Umweltschonung

Wir suchen Mitarbeiter - bitte melden.

enerix Darmstadt Jochen Lenck e.K. • Kreuzstr 6, Weiterstadt 
Tel: 06150 / 8678818 • Mobil: 0172 / 6091364 • darmstadt@enerix.de

Wir suchen Mitarbeiter - bitte melden.

enerix Darmstadt Jochen Lenck e.K. • Kreuzstr 6, Weiterstadt 
Tel: 06150 / 8678818 • Mobil: 0172 / 6091364 • darmstadt@enerix.de

enerix Darmstadt  
Jochen Lenck e.K.  
Kreuzstraße 6   
64331 Weiterstadt 
Tel.: 06150 / 8678818   
Mobil: 0172 / 6091364 
darmstadt@enerix.de 

Anmeldung zum Infoabend unter:

INFOABEND  18. März 2024 um 18.00 Uhr  
Thema: PV-Module und aktuelle Entwicklungen
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Merckstraße 13 · 64283 Darmstadt
Tel: 06151 599080

www.kahrhof-bestattungen.de

Lernen Sie uns kennen, 
bevor Sie uns brauchen.

Wir beraten Sie einfühlsam 
im Trauerfall und bei der 

Vorsorge. Ihre persönlichen 
Wünsche stehen bei uns 

stets im Mittelpunkt.

◊ ALLZEIT ambulanter Pflegedienst Naake 06157 9374556
◊ Apothekennotdienst  0800 0022833
◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117, 06151 896619*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151 5050
◊ Bestattungen Breitwieser 06151 55890
◊ Bestattungen Dechert 06151 96810
◊ Bestattungen Kahrhof 06151 599080
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151 132423
◊ Darmstädter Pflege- und Sozialdienst 06151 177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151 360610
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151 3606680
◊ Feuerwehr /Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151 376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151 45511
◊ Gesundheitsamt 06151 3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131 19240
◊ Kinderschutzbund 06151 3604150 
◊ Krankentransport 06151 19222
◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 969770
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr, Wochenende) 06151 95780888
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychiatrischer Notdienst 06151 1594900 
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-115
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 01805 607011

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@udvm.de

* Telefonate werden aufgezeichnet

Waldzustandsbericht 
Viele Bäume im Stadtwald mit deutlicher Schädigung

DARMSTADT – Der Magistrat der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 
hat in seiner Sitzung vom 14. Fe-
bruar den Waldzustandsbericht 
2023 zur Kenntnis genommen. 
Es ist der bereits vierte Bericht 
zum Waldzustand, der als Teiler-
gebnis des Runden Tisches Wald 
eine dauerhafte Dokumentation 
des Waldzustandes sicherstellt. 

Die systematische, engmaschige 
und wiederkehrende Untersu-
chung der Waldbäume liefert eine 
wichtige Datengrundlage auf dem 
Weg, den Darmstädter Stadtwald 
widerstandsfähig und klimaange-
passt zu machen.
„In der Waldzustandserhebung 
wird vor allem über den Grad der 
Belaubung auf die Vitalität der 
Bäume geschlossen. Die Ermitt-
lung des Kronenzustands oder der 
Kronenverlichtung im Darmstäd-
ter West- und Ostwald liefert dif-
ferenzierte Ergebnisse, die zielge-
richtet ermöglichen, die richtigen 
Maßnahmen zum Schutz des Öko-
systems Wald zu ergreifen. Lang-
fristig betrachtet ist es deshalb 
sehr wichtig, ein detailliertes, 
kontinuierliches Monitoring der 
Wälder durch die jährlichen Wald-
zustandsberichte vorzunehmen. 
Die gewonnenen Daten können, 
neben der reinen Dokumentation, 
gleichzeitig zur Bewertung und 
Anpassung eingeleiteter Arbeiten 
genutzt werden. Dies ist ein wich-
tiger und relevanter Baustein für 
die tägliche Arbeit unserer Forst-
wirte im Stadtgebiet“, erläutert 
Walddezernent Michael Kolmer. 

„Die Stichproben wurden wieder 
von Mitte Juli bis Mitte August 
durchgeführt. Die Ergebnisse sind 
wiederholt nicht überraschend 
und zeigen weiterhin die schwie-
rige Situation in Folge des Klima-
wandels. Zugleich gibt es aber 
bereits erste Anzeichen, dass wir 
mit dem Leitbild Wald den richti-
gen Pfad eingeschlagen haben“, so 
Kolmer weiter.
Die Waldschäden im Darmstädter 
Stadtwald bewegen sich auch im 
Jahr 2023 auf hohem Niveau. Der-
zeit sind über den ganzen Stadt-
wald hinweg fast zwei Drittel 
aller Bäume deutlich geschädigt. 
Knapp ein Viertel der Bäume gilt 
als stark geschädigt beziehungs-
weise ist bereits abgestorben.
Im Westwald, wo der Schädi-
gungsgrad sehr hoch ist, fallen 
mittlerweile vermehrt Bäume 
aus, so dass an einzelnen Wald-
orten die häufig besser belaubten, 
jüngeren Bäume aus dem Totholz 
heraus bestandsbildend werden 
– so wie es im Leitbild Wald be-
nannt ist, um langfristig einen na-
turverjüngten, angepassten Wald 
aus sich selbst heraus neu aufzu-
bauen. 
Im Ostwald dagegen kommt es ak-
tuell weiter zu einer Zunahme der 
Kronenschäden. Insgesamt verrin-
gert sich gegenüber dem Vorjahr 
der mittlere Nadel- und Blattver-
lust über alle Bäume aber leicht 
um 1,8 Prozentpunkte auf 41,2 
Prozent. Der Anteil der erfassten 
ungeschädigten Bäume hat sich 
in diesem Kontext von sieben Pro-
zent im Vorjahr auf zwölf Prozent 

in 2023 gesteigert. Auch die Wit-
terung hat einen großen Einfluss 
auf den Zustand der Wälder und 
der Belaubung im Besonderen. 
Ab Mitte Juli 2023 setzten starke 
Niederschläge ein, die zu einem 
abrupten Ende der Dürrephase 
und zu einer Erholung der Bäume 
führten. Im August war es dann in 
Darmstadt so nass wie schon lan-
ge nicht mehr.
Zur Walderhaltung soll eine Be-
standsstruktur mit möglichst viel 
Beschattung des Waldbodens er-
zielt werden. „Stark geschädigte 
Bäume und stehendes Totholz 
werden nicht entnommen, son-
dern bleiben in den Wäldern ste-
hen. Neben dem Schattenwurf als 
natürlicher Sonnenschutz sorgt 
die im Bestand verbleibende Bio-
masse für eine Verbesserung der 
Böden. Das Ökosystem wird viel-
fältiger, stabiler und resistenter. 
Der Wald speichert Wasser bes-
ser. Der geschädigte Trockenwald 
wandelt sich zum Schwammwald“, 
verdeutlicht Kolmer den mit der 
NABU- Waldmedaille 2023 prä-
mierten Weg zu einem Zukunfts-
wald.� (PS / DK)

INFO 
Der vierte Waldzustandsbericht 
wird nun den parlamentari-
schen Fachausschüssen und der 
Stadtverordnetenversammlung 
zur Kenntnis vorgelegt und 
anschließend auf der Home-
page der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt veröffentlicht. Im 
Parlamentsinformationssystem 
ist er bereits jetzt abrufbar. 

Citytunnel
DARMSTADT – Der Citytunnel 
ist bis Samstag, 9. März, jeweils 
von 20 bis 5 Uhr gesperrt. Die 
Durchfahrt Hügelstraße ist be-
fahrbar. Während der Sperrung 
wird die Verlegung des BOSFunk-
kabels fortgesetzt. Diese Moder-
nisierung ermöglicht es Feuer-
wehr- und Einsatzdiensten, sich 
im Citytunnel bei Ereignisfällen 
problemlos über Funk zu verstän-
digen. Die Kabel werden nun im 
Bereich der Einfahrten der Park-
häuser Q-Park und Apcoa verlegt. 
Ein Befahren der Parkhäuser ist 
in dieser Zeit daher nicht mög-
lich. Die Ausfahrt über die Rhein-
straße ist jedoch geöffnet. Das 
Parkhaus Wilhelmin ist über die 
Hügelstraße für Anlieger befahr-
bar.� (PSD)

Neuer Lesekreis 
DARMSTADT – Der neue Lese-
kreis der Stadtteilbibliothek Kra-
nichstein trifft sich erstmals am 
Donnerstag, 21. März, um 15 Uhr. 
Der Lesekreis wird ehrenamtlich 
geleitet und findet – etwa alle 
zwei Monate – immer donners-
tags von 15 bis 17 Uhr statt. Im 
Mittelpunkt stehen Romane des 
21. Jahrhunderts; als erstes wird 
„Mittagsstunde“ von Dörte Han-

sen besprochen. Alle Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer lesen das 
Buch im Vorfeld, notieren sich 
Fragen, Anmerkungen oder Kom-
mentare, um sie in der Leserunde 
zu diskutieren. 
Für die nächsten Treffen können 
Vorschläge zur Buchauswahl ge-
macht werden. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
� (PSD / stip)

Ostermarkt
DARMSTADT – Die Evangelische 
Martin-Luther-Gemeinde Darm-
stadt lädt für Samstag, 9. März, 
zu einem Ostermarkt ein. Von 11 
bis 18 Uhr werden im Gemeinde-
haus, Heinheimer Straße 41A, 

Kunsthandwerkliches, Kreatives 
und Schmackhaftes angeboten, 
teilt die Gemeinde mit. Für Essen 
und Trinken sorgt die Frauen-
gruppe der Martin-Luther-Ge-
meinde.� (NG)
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Eberstädter Grüner Tisch im Haus der Vielfalt
Zwei neue „Stimmen“ für den Ortsverband der GRÜNEN in Darmstadt-Eberstadt

EBERSTADT – Der Ortsverband 
der Eberstädter Grünen lädt in-
teressierte Bürger:innen am 20. 
März zum „Grünen Tisch“ mit 
Jochen Partsch ein. Die Veran-
staltung findet im Haus der Viel-
falt (Kirnbergerstr.13) statt und 
beginnt um 19.30 Uhr. 

Die Kommunalpolitik ist maß-
geblich verantwortlich für die 
Gestaltung der Lebensqualität in 
unserer unmittelbaren Umgebung. 
Wie gut, dass es Menschen gibt, 
die sich dieser Aufgabe verpflich-
tet fühlen. Über die Beweggründe 
für ihr Engagement sprechen wir 
mit zwei Mitgliedern des GRÜNEN 
Ortsverbands Darmstadt Eber-
stadt.
Seit September 2023 engagieren 
sich Christine Schmitt und Martin 
Duyster als Sprecherin und Spre-
cher des GRÜNEN Ortsverbands 
Eberstadt. Beide wohnen in Eber-
stadt.
Christine Schmitt ist 46 Jahre alt, 
verheiratet und arbeitet als Mas-
kenbildnerin am Staatstheater 
Darmstadt. Seit 2021 ist sie Mit-
glied bei den GRÜNEN.
Martin Duyster ist 40 Jahre alt, 
verheiratet, Vater von drei Töch-
tern und arbeitet als Projektleiter 
Berufsorientierung bei Hessens 
größtem Ausbildungsunterneh-
men. GRÜNEN-Mitglied ist er seit 
2007.

Was hat Sie dazu veranlasst, 
sich in der kommunalen Politik 
zu engagieren, und was sind ihre 

persönlichen Ziele für unseren 
Stadtteil?
Wir sind in Eberstadt zu Hause 
und möchten ein lebenswertes, 
harmonisches Umfeld für unsere 
Familien und alle einheimischen 
und zugezogenen Eberstädterin-
nen und Eberstädter aktiv mitge-
stalten. Ein „buntes“ Eberstadt, in 
dem für Rassismus, Ausgrenzung 
und antidemokratische Strömun-
gen kein Millimeter Platz ist. Eine 
Gemeinschaft, die von gegenseiti-
gem Respekt geprägt ist. 
Wir wissen, das ist ein hohes 
Ziel, dem wir uns aber Schritt für 
Schritt nähern können. Gerade 
hier in Eberstadt wurde dank der 
verschiedensten Initiativen, Ein-
richtungen und Organisationen in 

der Vergangenheit schon sehr viel 
bewegt. Und das macht uns zuver-
sichtlich. 
Natürlich können wir das nicht al-
leine schaffen. Die Mitwirkung der 
Bürgerinnen und Bürger dabei ist 
unabdingbar: Jede einzelne Stim-
me zählt.

Wie möchten Sie erreichen, dass 
alle Stimmen in unserem Stadt-
teil gehört werden?
Politik wird aus Realitäten ge-
macht – und so suchen wir gezielt 
das Gespräch mit den Menschen 
vor Ort, um zu erfahren, was sie 
bewegt; was ihnen gefällt und 
was nicht. Dazu gehen wir in die 
verschiedenen Viertel, um den Be-
wohnerinnen und Bewohnern zu 

vermitteln: Ihr seid uns wichtig; 
ihr gehört zu Eberstadt und vor 
allem: Ihr werdet gehört. Egal, ob 
ihr GRÜN wählt oder nicht. 

Welche konkreten Schritte pla-
nen Sie, um die Kommunikation 
der Eberstädter Bürgerinnen und 
Bürger mit der Stadt zu verbes-
sern?
Als Auftakt für einen regelmäßigen 
Dialog mit der Stadt findet am 20. 
März 2024 das nächste Treffen des 
GRÜNEN Ortsverbands statt – der 
erste GRÜNE Tisch. Dazu konnten 
wir Jochen Partsch – unseren ehe-
maligen Darmstädter Oberbürger-
meister und Sozialdezernenten 
– gewinnen, der uns mit seiner 
jahrzehntelangen kommunalpoli-

tischen Erfahrung unterstützt. Er 
nimmt Bezug auf die Fragen: Wie 
kann ich was bewegen? Was ha-
ben wir schon erreicht. 
Das Ergebnis der gemeinsam er-
arbeiteten Themen mit möglichen 
Lösungsvorschlägen dieser und 
kommender Veranstaltungen brin-
gen wir aktiv bei den Darmstädter 
GRÜNEN ein. Auf diese Weise zei-
gen wir, dass neben den Wahlen 
eine politische Mitbestimmung 
der Bürgerinnen und Bürger sehr 
wohl möglich ist und nicht alles 
einfach nur von “oben bestimmt” 
wird. 

Welche Schwerpunkte möchten 
sie priorisiert angehen – bitte 
stichwortartig? 
Zuallererst müssen wir die ge-
meinwohlorientierten Strukturen 
hier im Stadtteil weiter ausbauen 
und stärken. Dadurch unterstüt-
zen wir auch die Demokratie di-
rekt vor Ort. 
Was uns mindestens ebenso am 
Herzen liegt: die soziale Teilhabe 
für alle. Dazu natürlich die Verbes-
serung unserer Infrastruktur, die 
Stärkung des lokalen Handels und 
alles, was nötig ist, um Eberstadt 
noch „schöner“ und zukunftsfähi-
ger zu machen.� GRÜNE

GRÜNE in eigener Sache: Wir 
freuen uns über jede Eberstäd-
terin und jeden Eberstädter, die/
der unserer Einladung folgt. Ge-
meinsam können wir viel errei-
chen. Wir sehen uns am 20. März 
um 19:30 im Haus der Vielfalt.

Martin Duyster und Christine Schmitt.� Foto: GRÜNE
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www.combi-medien.de

KS Büromöbel GmbH 

Wiesenstraße 2   64347 Griesheim
      06155 8367-800     ks-büromöbel.shop     info@ks-bm.de 

* Angebotsartikel nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Preise inkl. MwSt. Solange der Vorrat reicht. 

Gebrauchte Büromöbel namhafter Marken

gebraucht kaufen
nachhaltig handeln

E-Tische, 120 x 80cm, NEU

(Art. 110010+110011)

349 € 399 €
NEU - Interstuhl Firestone

(Art. 217019)

ks-büromöbel.shop

10% Rabatt

bei Newsletteranmeldung

USM Tisch, 175x100 cm

(Art. 511011 )

499 €

NEU

NEU

Werkstraße 27
64732 Bad König
Tel.: 06063 9594-0
info@seniorenresidenz-badkoenig.de

www.senioren-wohnkonzepte.de

Tag der offenen Tür
Sonntag, 24. März 2024, 14.00 bis 17.00 Uhr

Da muss ich hin ... genau mein Ding!

Herzlich willkommen zum TAG 
DER OFFENEN TÜR in der Resi-
denz & Hotel „Am Kurpark“ am 
Sonntag, den 24. März in Bad Kö-
nig von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Tauchen Sie ein in die gemütliche 
Atmosphäre des Hauses, lernen 
Sie uns kennen, genießen Sie 
unseren hausgemachten Kuchen 
und unsere Kaffeespezialitäten 
im Café & Restaurant „Parkblick“, 
stellen Sie Ihre Fragen und be-
kommen Einblicke in die Appar-
tements und das Residenzleben. 
Mit dem Leben in der Residenz & 
Hotel „Am Kurpark“ entscheiden 

Sie sich für einen hotelähnlichen 
Service in seniorengerechter Um-
gebung, der Ihren Alltag spürbar 
erleichtert und ein großes Ser-
vice- und Dienstleistungsangebot 
bereithält … und im Notfall ist der 
im Haus ansässige Pflegedienst 
rund um die Uhr schnell erreich-
bar. 
Gerne stehen wir Ihnen zur Seite 
und informieren Sie am TAG DER 
OFFENEN TÜR zu den vielfälti-
gen Möglichkeiten des betreu-
ten Wohnens in der Residenz. 
Im halbstündigen Turnus führen 
wir Sie in kleinen Besuchergrup-

pen durch das Haus, besuchen 
eine Musterwohnung und geben 
Ihnen zahlreiche Informationen 
an die Hand. Informationen vor-
ab erhalten Sie bei Silvia Uhlig 
unter Tel. 06063 9594-0 oder 
per E-Mail: info@seniorenre-
sidenz-badkoenig.de. Weitere 
Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.senio-
ren-wohnkonzepte.de oder tes-
ten Sie uns und das Residenzle-
ben einfach, indem Sie ein paar 
Urlaubstage in einem unserer 
Hotel-Appartements verbringen. 
Wir freuen uns auf Sie!� PR

TAG DER OFFENEN TÜR in der Residenz & 
 Hotel „Am Kurpark“ am 24. März 2024

Möchten Sie uns kennenlernen? Wir freuen uns!

-Anzeige-
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Mitsubishi Plug-in Outlander
Kilometerstand 49.500 km
Erstzulassung  04.10.2019
Leistung  165 kW/ 224 PS
Farbe  Weiß
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

Preis 25.490 €

Ausstattung:
• Abstandstempomat • Lichtsensor • 2-Zonen-Klimaautomatik • ESP
• Einparkhilfe vorne/hinten • Sitzheizung • Grüne Plakette • Allrad
• Navigationssystem • ABS • MP3/DAB • Tiptronic • Elektr. Heckklappe

Nissan Juke 1.6 Hybrid

Subaru XV 1.6i Exclusive
Kilometerstand 26.841 km
Erstzulassung  01.10.2019
Leistung  84 kW/ 114 PS
Farbe  Dark Gray Met.
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

Preis 19.990 € 

Ausstattung:
• Lichtsensor • 2-Zonen-Klimaautomatik • Navigationssystem • Allrad
• Rückfahrkamera • Sitzheizung • MP3/DAB • Querverkehrwarnung
• Regensensor • Tiptronic • Grüne Plakette • Sportfahrwerk/-sitze • ABS

Renault Captur 1.0TCe Intens
Kilometerstand 21.609 km
Erstzulassung  17.03.2020
Leistung  74 kW/ 101 PS
Farbe  Orange+Schwarz
Getriebe  Schaltgetriebe
Kraftstoffart  Benzin

Preis 18.490 € 

Ausstattung:
• Lichtsensor • Klimaautomatik • Navigationssystem • Bluetooth
• Einparkhilfe vorne/hinten • MP3/DAB • Verkehrszeichenerkennung
• Regensensor • Tempomat • Grüne Plakette • Sportfahrwerk/-sitze

Kilometerstand 3.122 km
Erstzulassung  01.06.2023
Leistung  105 kW/ 143 PS
Farbe  Magnetic Blue
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

Preis 25.490 €

Ausstattung:
• Lichtsensor • Klimaautomatik • Navigationssystem • MP3/DAB • ESP
• Einparkhilfe vorn/hinten • Fernlichtassistent • Notrufsystem • ABS
• Sitzheizung • Tiptronic • Sportfahrwerk/-sitze • WLAN/Wi-Fi Hotspot

– Anzeige –

K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G
Besuchen Sie auch 
unsere Website

Auch per WhatsApp: 

0176  58 11 53 24S I E  F I N D E N  U N S  A U C H  I M  LO O P 5S I E  F I N D E N  U N S  A U C H  I M  LO O P 5

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe 
veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer und 
zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und 
Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

BUNDESLIGA-TIPPSPIELBUNDESLIGA-TIPPSPIEL

Dominik Stroh-EngelToni SailerAytaç Sulu Peter Erbach

Tippen Sie mit den Lilien-Legenden Aytaç Sulu, Toni Sailer, Dominik Stroh-Engel und 
Peter Erbach vom Autohaus Iser Riedstadt die Spiele der hessischen Kultmannschaften 
SV Darmstadt 98 und Eintracht Frankfurt.

Jetzt 
tippen:

Zu gewinnen sind Tickets 
für den EUROPAPARK. 

Adrenalinkicks und 
Entspannung!

W W W . A U T O H A U S I S E R . D E     06158 822450

So tippen die Profis

Leipzig  –  SV Darmstadt 98 2:2 3:0 1:1 3:1
Eintracht Frankfurt  –  TSG Hoffenheim 1:2 2:2 2:2 3:2
SV Darmstadt 98  –  Bayern München 0:3 1:3 1:3 0:0
Borussia Dortmund  –  Eintracht Frankfurt 2:2 2:1 3:3 1:1

Mehr als 120 Gebrauchtwagen warten auf Sie!

NEU. WOW. 
DEINER!DEINER!

GWM ORA 03 300, 48 kWh Batterie, 126 kW (171 PS) Stromver-
brauch kombiniert 16,7 kWh/100 km; CO2-Emission kombiniert 
0 g/km; elektrische Reichweite (EAER) 310 km, innerorts (EAER 
city) 462 km. Werte nach WLTP.**
**Alle Angaben wurden nach VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 
 ermittelt. Der WLTP-Prüfzyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus vollständig 
 ersetzt, sodass für dieses Fahrzeug keine NEFZ-Werte und keine CO2- 
Effizienzklassen vorliegen. Die tatsächlichen Werte hängen ab von indi-
vidueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentem-
peratur, Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich der  Verbrauch 
erhöhen und die Reichweite reduzieren. Weitere Informationen unter 
ora-motor.de
1 I Unsere GWM Elektroprämie: Aktions-Rabatt auf unseren regulären 
Verkaufspreis i. H. von 38.990 €, gültig bis 31.03.2024. 2 I Unser Aktions- 
Preis, freibleibend.
Aktions-Rabatt und Aktions-Preis gelten nur für bei uns sofort verfügbare 
Lagerfahrzeuge, solange der Vorrat reicht, längstens bis 31.03.2024.

In Riedstadt-Wolfskehlen bei: 

AUTOHAUS ISER RIEDSTADT GMBH
Griesheimer Str. 33 . 64560 Riedstadt-Wolfskehlen
T 06158 822450

 Sprachassistent
 10.25" Dual Screen

 Gesichtserkennung
  18" Leichtmetallfelgen

100 % elektrisch: 
Der GWM ORA 03 300.

Unser Aktions-Preis:

26.990 €2

Jetzt unsere

12.000 €
GWM 

Elektroprämie1

sichern!

0090_24_#7058_GWM-ORA_Aktions-Preis_Stoerer_Elektropraemie_90x217.indd   10090_24_#7058_GWM-ORA_Aktions-Preis_Stoerer_Elektropraemie_90x217.indd   1 13.02.24   10:4913.02.24   10:49
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Die Sonne weint
Lilien gehen gegen Augsburg unter

DARMSTADT – Eine deutliche Niederlage im Merck-
Stadion am Böllenfalltor. Der SV Darmstadt 98 un-
terliegt mit 0:6 (0:5) gegen den FC Augsburg.

Nicht alleine das Ergebnis und wie es zustande kam, 
auch die Begleitumstände während und nach der Par-
tie geben zu denken. Viele Missverständnisse, Fans, die 
sich massiv danebenbenommen haben bis hin zu Ge-
walttätigkeiten, die weit über Darmstadt hinaus, ja eu-
ropaweit zur Kenntnis genommen wurden, haben dem 
Ansehen der Lilien und den Werten, für die der Verein 

steht, massiven Schaden zugefügt. Das muss von allen 
Beteiligten aufgearbeitet werden. Sportlich ist das viel-
leicht noch am einfachsten. Torhüter Marcel Schuhen 
sagte nach dem Spiel: „Wir können uns nur bei allen 
Leuten entschuldigen, die auch nur ansatzweise ein 
bisschen Sympathie für Darmstadt 98 haben. Es war 
eine katastrophale Leistung mit individuellen Fehlern 
in allen Mannschaftsteilen.“ Dem ist nichts hinzuzufü-
gen. Die Lilien haben jetzt zwei Spiele vor der Brust, in 
denen nach der Leistung von Augsburg sicher niemand 
etwas Zählbares erwartet: Leipzig und den FC Bayern. 

Hier bietet sich die Möglichkeit, durch entsprechendes 
Auftreten wieder einiges gerade zu rücken. Ein Tag wie 
der vergangene Samstag am Böllenfalltor bleibt im Ge-
dächtnis. Das Spiel und das Drumherum kann zu einem 
Bruch führen, der die kommenden Jahre beeinflusst. 
Sportlich gibt es genügend Beispiele, dass es schnell 
bis hinunter in die vierte Liga gehen kann.
Es gibt aber auch die Chance, wenn es alle wollen, ge-
stärkt aus dem Debakel hervorzugehen. Wenn alle ge-
meinsam am Böllenfalltor „Wir sind Darmstädter“ nicht 
nur singen, sondern es auch leben.� (SV98 / as)
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Bauen & Wohnen

Ihr weinor Fachhändler berät Sie gerne!

Warm ums Herz: 
Tolle Rabatte
auf Markisen

* 
g

ilt
 n

ic
h

t 
fü

r 
S

em
in

a 
Li

fe

Markisen Terrassendächer     Glasoasen®

 WINTER-WOCHEN 
nur vom 01.11.23 – 21.03.24

64572 Büttelborn · Hessenring 11 · Telefon 06152 97909-0

Mehr Infos:
wulf-berger.de

Heizungsbau • Sanitäre Anlagen

6429 DA- Eberstadt • Bernsteinweg 4
Telefon 0 61 51 / 5 48 47 • Telefax 0 61 51 / 59 24 86

Seit 1980 

in Eberstadt

Pflanztag beim EAD
Gemeinsam Biodiversität fördern

DARMSTADT – Am 20. April  
findet der Pflanztag des Eigen-
betriebs für kommunale Aufga-
ben und Dienstleistungen der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 
(EAD) statt. Kundinnen und Kun-
den können mitgebrachte Kübel 
und Balkonkästen nach eigenen 
Wünschen preisgünstig bepflan-
zen lassen. Zur Versorgung der 
Pflanzen wird Blumenerde ver-
wendet – basierend auf dem 
RAL-zertifizierten Darmstädter 
Qualitätskompost.

„Der April eignet sich bestens zur 
Aussaat von Pflanzen und Gemü-
se im eigenen Garten. Aus diesem 
Grund unterstützt die Initiati-
ve Essbares Darmstadt e.V. den 
Pflanztag mit einer Saatgutbox 
zum Tauschen. Der Anbau, die 

Gewinnung von Saatgut und der 
Austausch verschiedener Sorten 
ermöglicht es allen, die Biodiver-
sität zu fördern“, erläutert Stadt-
kämmerer André Schellenberg.
Auch Kinder sind am Pflanztag 
willkommen: Ab 10 Uhr werden 
unter dem Motto „Upcycling“ ge-
meinsam mit Beschäftigten des 
EAD Windräder gebastelt. Zum 
Einsatz kommen ausrangierte Bü-
cher und bunte Farben, so dass 
gleich die passende Dekoration 
für die Blumenkästen entsteht. 
Materialien für das Upcycling ste-
hen bereit.
„Gemeinsam mit der Gärtnerei 
Amühle aus Wixhausen organi-
siert der EAD seinen jährlichen 
Pflanztag. Zur Auswahl steht ein 
breites saisonales Angebot an Kü-
bel- und Balkonpflanzen. Zudem 

informiert der EAD über neue Ent-
wicklungen der Kompostierungs-
anlage und der dort hergestellten 
Pflanzenkohle. Auf Interessierte 
wartet ein aktueller Pflanzen-
kohle-Film, der sich als Einstieg 
in das Thema empfiehlt“, ergänzt 
Schellenberg.� (PS / Evi)

Darmstädter Pflanzenkohle 
Wie kann die Darmstädter Pflan-
zenkohle im eigenen Garten ver-
wendet werden? Was muss man 
beachten? Diese und weitere Fra-
gen rund um die Kompostierung 
von Bio- und Gartenabfällen be-
antworten die Beschäftigten des 
EAD während des Pflanztags.
Angereichert mit Mikroorganis-
men und Mykhorizza-Pilzen bildet 
die Darmstädter Pflanzenkohle 
einen einzigartigen und unabding-
baren Bestandteil für die Herstel-
lung fruchtbarer Erde. Durch die 
poröse Struktur der Pflanzenkohle 
und die damit einhergehende gro-
ße innere Oberfläche, speichert 
sie Wasser und Nährstoffe und 
bindet Schadstoffe.
Rund die Hälfte des Kohlenstoffs 
im Ausgangsmaterial bleibt lang-
fristig in der Pflanzenkohle ge-
bunden (in Fachkreisen Kohlen-
stoffsenke genannt) und bildet 
damit einen Beitrag zum Klima-
schutz. Durch die hohe Wasser-
speicherfähigkeit und die Ab-
sorption von Krankheitserregern 
wird die Widerstandsfähigkeit 
von Stadtbäumen und anderen 
Grünflächen gesteigert. Gleich-
zeitig kann der Wasserabfluss bei 
Starkregen verzögert werden. Die 
Pflanzenkohle kommt in vielfäl-
tigen Bereichen zum Einsatz: Im 
Garten, in der Landwirtschaft, in 
der Viehhaltung, als Einstreu, Kat-
zenstreu oder als Filtermaterial. 
Zudem stellt Pflanzenkohle die 
Grundlage neuer Bau- und Werk-
stoffe dar. Die Vielfältigkeit reicht 
von der Geruchsbindung und 
sinnvollen Weiterverarbeitung 
von Gülle und Gärresten über die 
Verwendung in Farben bis hin zu 
Körperpflegeprodukten. Bei allen 
Anwendungen findet immer eine 
Kohlenstoffsenke und somit ein 
Beitrag zur Klimaschonung statt. 
Erste Mengen Pflanzenkohle aus 
der neuen Karbonisierungsanlage 
können am Pflanztag erworben 
werden.
Samstag, 20. April, 9 bis 14 Uhr 
(EAD) Kompostierungsanlage 
Eckhardwiesenstraße 25

kreatives Arbeiten
...mehr als 25 Jahre Erfahrung

Ob renovieren, modernisieren oder reparieren 
– hier sind Sie genau richtig!

Tel. 0 60 71 - 96 96 99 · Mobil 01 72 - 67 18 159 · info@gcorradi.de · www.gcorradi.de

 Badsanierung

 Bodenbeläge (Vinyl, Parkett)

 Fliesenverlegung

 Trockenbau

 tapezieren

 streichen
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Bauen & Wohnen

Ingenieur Sekundärtechnik 
bei der e-netz Südhessen
sichert und wartet Funk-, Fern-
überwachungs- und Schutztechnik 
für die Querverbundleitstelle.

STABILITÄT?
BRING ICH INS STROMNETZ. 

ICH MACH MICH STARK
FÜR DIE REGION.
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Ingenieur Sekundärtechnik 
bei der e-netz Südhessen
sichert und wartet Funk-, Fern-
überwachungs- und Schutztechnik 
für die Querverbundleitstelle.

STABILITÄT?
BRING ICH INS STROMNETZ. 

ICH MACH MICH STARK
FÜR DIE REGION.
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EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.

EN345934_AZ_Konzessions_Kampagne_Eckfeld_hoch_Motiv_A_138x210_TZ_Ssp_26v4.indd   1EN345934_AZ_Konzessions_Kampagne_Eckfeld_hoch_Motiv_A_138x210_TZ_Ssp_26v4.indd   1 14.02.23   11:5814.02.23   11:58

BSS Groß-Umstadt 
Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern und SCHIMMEL müssen nicht sein!
Ein Albtraum für jeden Haus- und Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauer-
werk. Setzrisse und Schimmelbefall können die Folge sein. Viele Menschen 
sind oft krank und leiden unter Lungen- und Bronchialerkrankungen, Asth-
ma, Allergien und Kopfschmerzen. Schimmel kann die Ursache sein; aber 
in jedem Fall werden Erkrankungen dadurch verschlechtert, Schimmel-
sporen befi nden sich auch in der Luft. Auch Ihre Haustiere können unter 
Schimmel leiden.
Nach einer kostenlosen Analyse führen wir mittels modernster Technik die 

Mauertrockenlegung und Schimmelsanierung durch. Es ist nicht mehr nötig, ein Haus von 
Außen auf zu graben! Mittels Injektionstechnik wird das Mauerwerk abgedichtet.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin – es geht um Ihre Gesundheit!Vereinbaren Sie noch heute einen Termin – es geht um Ihre Gesundheit!

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Hochbeete 
jetzt bauen

Gärtnern in der Höhe hat viele 
Vorteile. Ein Hochbeet funktio-
niert wie ein Komposthaufen und 
liefert den Pflanzen reichlich Fut-
ter. Außerdem erwärmt es sich 
schnell und eröffnet die Garten-
saison noch vor dem bodentiefen 
Beet. 
 
Je nach Höhe ist es schön rücken-
schonend und obendrein lässt es 
sich toll nutzen, um den Garten 
zu strukturieren und einzelne Be-
reiche abzutrennen. Doch aus wel-
chem Material sollte ein Hochbeet 
eigentlich sein?
Holz – der Klassiker: Egal, ob aus 
Bohlen geschraubt, aus alten Pa-
letten zusammengefügt oder als 
Bausatz zusammengesetzt: Ein 
Hochbeet aus Holz ist schnell kons-
truiert. Wer Reste eines anderen 
Bauprojekts herumliegen hat oder 
recycelte Bretter nutzt, errichtet 
sein neues Beet obendrein kosten-
günstig und nachhaltig. Der Haken: 
Im Laufe der Zeit verrottet dieses 
Material. Möchte man langfristig in 
der Höhe gärtnern, sollte man das 
Beet unbedingt mit dicker Kunst-
stofffolie auskleiden.
Stein: Ein Hochbeet fürs Leben ent-
steht dagegen aus Stein. Feldstei-
ne eignen sich für diese Variante 
ebenso wie Ziegel oder Sandsteine. 
Hübsch sind regionale Exemplare, 
die sich gut in die Umgebung einfü-
gen. Ein gemauertes Beet ist natür-
lich nicht flexibel und kann nur mit 
großem Aufwand wieder entfernt 
werden. Deshalb sollte man sich 
gut überlegen, wo und in welcher 
Form das neue Hochbeet stehen 

soll. Cortenstahl: Im Trend liegen 
Hochbeete aus Cortenstahl, einem 
Spezialstahl, der eine Rostpatina 
entwickelt. Das ist nicht nur schick, 
sondern auch besonders langlebig. 
Diese Hochbeete sind im Handel 
erhältlich. Wer allerdings speziel-
le Maße oder Formen sucht, bittet 
einen örtlichen Schmied um Hilfe. 
Vor allem in modernen Gärten ma-
chen sich Hochbeete aus Cortens-
tahl gut. Der Nachteil: Das Material 
ist sehr teuer.
Kunststoff: Kunststoff scheint eher 
ungewöhnlich für ein Hochbeet, ist 
aber eine clevere Wahl. Der Her-
steller Juwel (www.juwel.com) geht 
ganz neue Wege. Aus witterungs-
beständigen, wärmespeichernden 
und vollständig recycelbaren Ele-
menten lässt sich das Beet indi-
viduell aufstellen. Der Clou: Die 
Bauteile sind in Winkeln geformt, 
für Beete, bei denen der Gärtner 
im Mittelpunkt steht und problem-
los auch die hintersten Radieschen 
erreichen kann. Außerdem hat 
Timber Ergoline zwar den Look von 
Holz, muss aber nicht gestrichen 
werden und verrottet auch nicht.
� (akz-o)

Eine 
Region 
voller 
Ideen 

Made-in-südhessen.de
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Ernst-Ludwig-Straße 20-22 (gegenüber Deichmann) • 64283 Darmstadt
Telefon: 06151 / 50 10 786    •     Website: www.goldhaus-darmstadt.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10:00 bis 18:00 Uhr, Sa. 10:00 bis 16:00 Uhr

für

ALTGOLD

BRUCHGOLD

GOLDMÜNZEN

SILBER

ZINN

BERNSTEIN

Sofort  
BARGELD

für

ZAHNGOLD

GOLDUHREN

GOLDBARREN

SILBERBESTECK- 
AUFLAGE

Sofort  
BARGELD

Baugrunderkundung 
für ICE Strecke

Mulch- und Fällarbeiten im Westwald 
DARMSTADT – Im Frühjahr 2024 
finden im Auftrag der Deutschen 
Bahn (DB) Bohrungen für die 
Planungen der Neubaustrecke 
Frankfurt–Mannheim statt. 

Die DB benötigt die Informationen 
für die Planung von Bauwerken 
wie Tunnel oder Brücken. Die ge-
wonnenen Boden- und Gesteins-
proben geben Aufschluss über 
Bodenart, Schichtgrenzen sowie 
Druck- und Grundwasserverhält-
nisse und die Tragfähigkeit des 
Bodens. An manchen Standorten 
richtet die DB zudem Grund-
wassermessstellen ein. Je nach 
Oberflächenbeschaffenheit und 

geplanter Bohrlochtiefe kommen 
LKW- oder Raupenbohrgeräte so-
wie Kleinbohrgeräte zum Einsatz. 
Im Vorgang zu der Baugrunder-
kundung kommt es kleinräumig zu 
Verkehrssicherungsmaßnahmen 
und Mulch- und Fällarbeiten im 
Westwald. Bei einem Großteil der 
Bohrpunkte konnte auf existieren-
de Wege zurückgegriffen und da-
mit der Eingriff minimiert werden. 
Die wenigen, anfallenden Stämme 
verbleiben als Totholz im Wald-
bestand, was zahlreiche positive 
Effekte (Erhöhung der Wasser-
rückhaltekapazität, wertvoller Le-
bensraum) mit sich bringt.
� (PS/ Evi)

Menschen ab 50 online
DARMSTADT – Ein Angebot für 
Seniorinnen und Senioren ab 
50 gibt es auf der Internetplat-
form „Feierabend“.

Im Jahr 1998 startete die Firma 
Feierabend AG im Internet und 
bekam schon bald beim „Wett-
bewerb Wege ins Netz“ den 
Seniorenpreis des Bundesmi-
nisteriums (BMWI) als größtes 
deutsches Senioren-Webtreffen 
im Netz. Die Homepage von Fei-
erabend bietet unter anderem 

Informationen über Gesundheit, 
Reisen, Leben, Unterhaltung, 
Vorsorge und digitale Welt sowie 
aktuelle Themen an. Für Senio-
rinnen und Senioren ab dem 50. 
Lebensjahr gibt es einen monat-
lichen Stammtisch (am zweiten 
Freitag jedes Monats) im Restau-
rant Bölle und auch weitere ein-
zelne veranstaltungen.

Informationen zu Feierabend 
Darmstadt unter:  
www.feierabend.de

Starke Oppositionskraft
SPD hat Verantwortung für ein „Darmstadt für alle“ übernommen

DARMSTADT – Ein „Darmstadt 
für alle“, mehr Service in den 
Stadtteilen, Vereinsförderung, 
Stärkung des sozialen Zusam-
menhalts vor Ort: Darauf dürfen 
sich die Bürgerinnen und Bürger 
auch weiterhin dank der SPD 
verlassen, wie es in einer Pres-
semeldung der Partei heißt.

Das ist keine Selbstverständlich-
keit. Denn die Ausgabenpolitik 
der vergangenen Jahre der grün-
schwarz-lila Koalition, gemein-
sam mit dem Wegbrechen der 
Gewerbesteuer, haben in der 
Stadt Darmstadt ein Haushalts-
loch verursacht. Damit ist einge-
treten, wovor die SPD schon seit 
Jahren immer wieder warnte. „Wir 
haben in den vergangenen Jahren 

stets einen eigenständigen Konso-
lidierungs-Kurs angemahnt, weil 
unsere Ausgaben die Einnahmen 
überstiegen. Einsparungen oder 
Konsolidierungsmaßnahmen wa-
ren jedoch in den letzten Jahren 
nicht zu erkennen. Stattdessen 
wurden viele teure Prestigepro-
jekte umgesetzt“, erklärt die Frak-
tionsvorsitzende. 
Erstmalig begann damit ein neues 
Jahr ohne Haushalt. Kämmerer An-
dré Schellenberg (CDU) war nicht 
in der Lage, einen genehmigungs-
fähigen Haushalt vorzulegen. 
Wäre das Zahlenwerk trotzdem 
ans Regierungspräsidium gegan-
gen, hätte dies zur Folge gehabt, 
dass alle freiwilligen Leistungen, 
vom Regierungspräsidium gestri-
chen worden wären. „Wir hätten 

das Heft damit aus der Hand ge-
geben. Durch unser Eintreten in 
die Verantwortungskoalition ist 
es uns gelungen, finanzielle Spiel-
räume zu erhalten“, erläutert SPD-
Fraktionsvorsitzende Anne Mar-
quardt. Daher haben SPD-Fraktion 
und Oberbürgermeister Benz im 
November darauf gedrungen, sich 
mit der Koalition aus Grünen, CDU 
und Volt an einen Tisch zu setzen 
und gemeinsam an einem ge-
nehmigungsfähigen Haushalt zu 
arbeiten. Verantwortungsvolle Po-
litik, insbesondere Kommunalpoli-
tik, muss den Menschen dienen. 
Denn hier vor Ort spüren sie die 
Auswirkungen ganz unmittelbar. 
Wenn Schulen und Sportplätze 
marode sind, wenn die Gesund-
heitsversorgung schlecht ist. „Die 

Krise des städtischen Haushaltes 
darf nicht auf dem Rücken der 
Schwächsten ausgetragen wer-
den. Corona-Krise und Energie-
krise haben diesen bereits schwer 
zugesetzt. Wir wollen Teilhabe für 
Alle sichern. Deshalb wird es kei-
ne Kürzungen bei den Sport- und 
Kulturvereinen und sozialen Ins-
titutionen geben“, so Marquardt. 
Gleichzeitig werden Projekte, 
die nur für bestimmte Klientel 
wichtig sind, aus dem Haushalt 
gestrichen. Dazu gehören die Of-
fenlegung des Darmbachs, die 
Heinerblocks und das Klimaticket. 
Demgegenüber stehen im aktuel-
len Jahr 20 Millionen Euro für den 
sozialen Wohnungsbau, 15 Mil-
lionen Euro für das Klinikum und 
zwei Millionen für die Schulsozial-

arbeit. Das sichert Teilhabe und 
ein Darmstadt für Alle. „Es war 
klar, dass wir diese Haushaltslage 
nicht ohne massive Einschnitte 
in den Griff bekommen. Genauso 
klar war für uns, dass die Ausga-
benreduktion einen größeren Bei-
trag zur Haushaltskonsolidierung 
leisten muss als die Erhöhung von 
Steuern. Auch das konnten wir er-
reichen“, erklärt Marquardt.
„Als verantwortungsvolle, starke 
Oppositionskraft wollen wir ge-
meinsam mit dem sozialdemo-
kratischen Oberbürgermeister 
gestalten. Die SPD ist bereit, auch 
zukünftig in einer Verantwor-
tungskoalition an einer langfris-
tigen Sicherung des finanziellen 
Handlungsspielraums zu arbei-
ten.“ � (SPD)



Seite 116. März 2024

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir suchen:  
-  Pflegehelfer (m/w) 
-  Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w)
 Teilzeit oder auf 450€ Basis
 Gerne auch Wiedereinsteiger 

Wir bieten:
 -  ein starkes, engagiertes Team
- vertrauensvolles Miteinander
- unbefristete Verträge
-  umfassende Einarbeitung  
 und Fortbildung 

Seit 1996

Kleinanzeigen

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER

Telefon: 0 61 51 /9 51 07 91

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921
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Büro: Siemensstraße 6 • 64289 Darmstadt 
Tel.: 0 6151 -  8 70 66 30 • Fax: 0 6151 -  8 00 98 89

Liebevolle und fachgerechte Betreuung in Ihrer vertrauten Umgebung.

Unser Team bietet Ihnen:
• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Entlastungspflege für  

125,- Euro/monatlich

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 6160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

stellenmarkt 
@combi-medien.de

Fenster + Dachfenster + Reparaturen
Muhn-Bauteile

 06150-14151  muhn.de

Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore, 
Kabel- und Sat-Empfang,

Elektronik für Musiker

Z 933553
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

Verkauf durch:

Hier entstehen 36 bezugsfertige 
Eigentumswohnungen von 47 m² 
bis 108 m² Wohnfläche.

immobilien@kskgrossgerau.de

Modernes Heizen über Luft-Wasser-Wärmepumpe 

mit Gas-Unterstützung

Fußbodenheizung mit Einzelraum-Temperatur-Regelung

Holzfenster mit Wärmeschutzverglasung und elektrischen Markisen

Barrierefreie Wohnungen mit Personenaufzug vom Keller bis 

in das Dachgeschoss

Maler- und Tapezierarbeiten bereits inklusive

Hochwertige Sanitärausstattung, Videogegensprechanlage, 

Tiefgaragenstellplätze u. v. m.

teichhauscarree.de

OOffffeennee BBeessiicchhttiigguunngg!!

Termine ohne Voranmeldung am 10. u. 11. Dezember 2022

jeweils von 13-16 Uhr in der Teichhausstraße 41 in Darmstadt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

da_2022_500_157/1011027_mm

PRO-NATUR GARTEN- 
UND LANDSCHAFTSBAU 

... alles im grünen Bereich
Spezialfällungen, Entsorgung, Hecken- und Ge-
hölzschnitte, Zaun-, Rasen- (Rollrasen), und 
Teichbau, Natursteinarbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und Hausmeisterdienste 

Anfahrt u. Beratung kostenlos  
Inhaber Murat Aksoy
) 0163-2855212 oder  

06150-83190  
* info@pro-natur.net 

Werden Sie Moor- 
und Klimaschützer!
Gärtnern Sie torffrei!

Weitere Infos unter www.NABU.de/moorschutz

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i 

Anzeigen-Hotline:
Michael Pelz 

0151 402 49 692

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i 
Woche der Ausbildung

Aktionstag 14.03.2024

Wir suchen Dich!

www.arbeitsagentur.de

Publication name: Anzeige A5 1/1 quer generated: 2024-02-22T06:43:34+01:00

Komm zur Woche der Ausbildung 
und entdecke deine Möglichkei-
ten. Ob interaktiv im Netz oder 
direkt vor Ort bei unseren Ver-
anstaltungen vom 11.– 17. März 
2024 erfährst du alles zu dei-
nem Start ins Berufsleben.

Wie soll es nach der Schule wei-
tergehen? Eine Frage, die meist 
gar nicht so leicht zu beantworten 
ist. Die Experten der Agentur für 
Arbeit Darmstadt helfen dir dabei, 
deinen beruflichen Weg zu finden 
- unser Programm zur Woche der 
Ausbildung macht dich startklar 
für den Einstieg ins Berufsleben.

Aktionstag 14.03.2024
Auch die Arbeitsagentur Darm-
stadt sucht Nachwuchskräfte 
und bietet am Donnerstag, den 
14.03.2024 von 14:00 – 18:00 
einen Tag der offenen Tür für 
Ausbildungs- und Studieninteres-
sierte in den Agenturen für Arbeit 
in Bensheim, Darmstadt, Dieburg, 
Michelstadt und Lampertheim an. 

AUSBILDUNG - in der BA Die 
Agentur für Arbeit als Ausbil-
dungsbetrieb. Keine Anmeldung 
erforderlich! Ab 18:00 Uhr eben-
falls am 14.03.2024 folgt dann in 
der Agentur für Arbeit Darmstadt, 

Groß-Gerauer Weg 7, ein Eltern- 
und Schüler*innenabend: MINT 
(Mathematik,Informatik, Natur-
wissenschaft, Technik) „Mitma-
chenUndAusprobieren“ Ziel-
gruppe: Eltern und Schüler*innen. 

Vielfalt und Möglichkeiten der  Na- 
turwissenschaften hautnah erleben. 

Anmeldung unter: 
Darmstadt.Hochschulteam@ar-
beitsagentur.de

Weitere Information zu diesen 
und den weiteren Veranstaltungen 
unter: https://www.arbeitsagen-
tur.de/k/ausbildungklarmachen 
 - Veranstaltungen-Darmstadt!

Mach Dich wichtig und werde 
zur Fachkraft, die alle suchen!

www.combi-medien.de

Modellkunden für 
medizinische Fußpfl ege zu 
Sonderpreisen in DA gesucht.
Kosmetikschule Jäger 
Tel. DA-9577344
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Professionell,
unabhängig,
inhabergeführt

Reiner Dächert Immobilien
Georgenstraße 20 · 64297 Darmstadt
Telefon: 0 61 51- 9 51 80 88 · Telefax: 0 61 51- 9 51 93 62
E-Mail: mail@daechert-immobilien.de
www.daechert-immobilien.de

Neues Wohnfühlen mit Blick!
Darmstadt, Wohnfläche: 71,24 m², Balkon, 
top Ausstattung, Fernwärme-Heizung, Bj. 2020, 
Bedarfsausweis, 65,00 kWh/m²a, Klasse B.

Kaufpreis: 349.900,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Wohlfühlhaus in Pfungstadt
EFH plus ELW/Büro, Wohnfläche: 196,69 m² inkl.
Souterrain, Grundstück: 671,00 m², Bj. 1984, Gas-
Hzg., Bedarfsausweis, 148,20 kWh/m²a, Klasse E.

Kaufpreis: 825.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Wohnen auf einer Ebene
DA-Eberstadt, Bungalow, Wohnfläche: 125,91 m²,
Grundstück: 566,00 m², Bj. 1977, Gas-Heizung,
Bedarfsausweis, 225,00 kWh/m²a, Klasse G, frei.

Kaufpreis: 735.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Kapitalanlage in DA-Waldkolonie
vermietete 2 Zimmer-Wohnung, Küche, Bad,
Wohnfläche: 57,52 m², Bj. 1965, Gas-Heizung,
Verbrauchsausweis, 145,60 kWh/m²a, Klasse E.

Kaufpreis: 165.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Pfungstadt – Die Doppelhaushälfte!
Wohnfläche: 168,68 m², Nutzfläche: 59,61 m²,
Grundstück: 291,00 m², Gas-Heizung, Bj. 1980, 
Bedarfsausweis, 148,40 kWh/m²a, Klasse E, frei.

Kaufpreis: 512.500,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten

Wie neu: Reihenendhaus in Eberstadt
Bj. 2002, 2023 renoviert, Wohnfläche: 117,26 m²,
Grundstück: 212,00 m², unterkellert, Gas-Heizung,
Verbrauchsausweis, 48,56 kWh/m²a, Klasse A.

Kaufpreis: 585.000,– Euro
zzgl. Kaufnebenkosten


